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01 Was ist ein Berufsmonitoring?

02 In welchem Zusammenhang steht Berufsmonitoring 
mit Wasserstoff? 

03 Was hat das mit mir (und meiner Arbeit) zu tun? 



Hintergrund
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Technologische 
Neuerungen 

Beruflicher 
Alltag

Berufliche 
Bildung 

Auswirkungen 

Änderungsbedarf?!

Gesellschaftliche 
Trends

Politische 
Veränderungen 

Ökonomische 
Veränderungen 

Rechtliche 
Veränderungen

Ökologische 
Veränderungen 

qualifiziert für 

Berufsmonitoring-System



Mehrwerte und Ziele eines 
Berufsmonitoring-Systems
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- Identifikation von Veränderungen und Qualifizierungsbedarfen 
- Erkenntnisse für die (Neu-) Gestaltung und Weiterentwicklung 

der beruflichen Bildung 

Ø Passgenauigkeit und Aktualität der beruflichen Bildung
Ø Adäquate berufliche Bildung der Fachkräfte 
Ø Beitrag zur Attraktivitätssteigerung und zur Fachkräftesicherung



Grundlegende Prozessgestaltung
Ø Institutionelle Anknüpfung an Fachverbänden
Ø Gewerkefokussiert
Ø Typischerweise fünf aufeinanderfolgende Schritte
Ø Beteiligung unterschiedlicher Personengruppen und Akteure 
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Branchen- und 
Berufsrelevanz 
ABSCHÄTZEN 

Konkrete 
Auswirkungen und 
Veränderungen in 

den 
Tätigkeitsprofilen

ERFASSEN

Veränderungen in 
der Ordnungs- 

und / oder 
Curriculumarbeit

ANSTOßEN & 
AUSARBEITEN

Nachgelagerte 
Veränderungen 
UNTERSTÜTZEN

Trendentwicklungen und 
Initiativauslöser 
ERKENNEN 



Zusammenhang zwischen Berufsmonitoring 
& Wasserstoff

Fachverband im Handwerk 
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Sektoranalysen im Rahmen des Projekts H2PRO 

Branchen- und 
Berufsrelevanz 
ABSCHÄTZEN 

Konkrete 
Auswirkungen und 
Veränderungen in 

den 
Tätigkeitsprofilen

ERFASSEN

Veränderungen in 
der Ordnungs- 

und / oder 
Curriculumarbeit

ANSTOßEN & 
AUSARBEITEN

Nachgelagerte 
Veränderungen 
UNTERSTÜTZEN

Trendentwicklungen und 
Initiativauslöser 
ERKENNEN 

- Überprüfung ÜBL
- Überprüfung Meisterprüfungsverordnung 
- Überprüfung ungeregelte Schulungsangebote 

Betrachtung aller 
Tätigkeitsprofile 



Was hat das mit mir (und meiner Arbeit) 
zu tun? 
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Was denken Sie: 
Was hat das mit Ihnen (und ihrer Arbeit) 
zu tun?



Quelle
Die Ausführungen dieser Präsentation basieren auf Überlegungen und Forschungs-
aktivitäten zur
- Konzeption eines Berufsmonitoring-Systems für die LandBauTechnik-Branche 

(Bericht: s. unten) aus dem InnoVET-Projekt LBT Forward 
- und dem persönlichen Promotionsvorhaben der Referentin.
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Schlöglmann, A., Ramm, M., & Fütterer, K. (2024). Konzeption 
eines Berufsmonitoring-Systems für die LandBauTechnik-
Branche (Ergebnisbericht, Arbeitshefte zur berufs- und 
wirtschaftspädagogischen Forschung, A 64). 
https://fbh.uni-koeln.de/wp-
content/uploads/2024/06/A64_Konzeption-eines-
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Branche_Ergebnisbericht_LBT-Forward.pdf 
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